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Martina Draper:
Als ich noch ein Kind war, stand ein Praterbesuch 

einmal im Jahr auf dem Programm – zum Geburts-

tag. Wochenlang habe ich darauf hingefiebert: 

Zuckerwatte, Geisterbahn, Lángos, Ringelspiel … Das 

sind Eindrücke und Gefühle, die ich nie vergessen 

werde. Durch die Arbeit an diesem Projekt habe ich 

den Prater mit anderen Augen wahrgenommen, 

neue Facetten und mir bisher unbekannte Plätze 

entdeckt. Vieles hat sich im Laufe der Jahre verän-

dert – die Faszination ist die gleiche geblieben.

Julia Furxer:
Als Vorarlbergerin war mir der Wiener Prater  

zwar ein Begriff, ich hatte jedoch keine Vorstellung 

von seiner Vielfalt und Weitläufigkeit. Bei meinen 

unzähligen Streifzügen lernte ich besonders den 

grünen Teil des Praters kennen. Zu jeder Tages- 

und Nachtzeit verbrachte ich viele Stunden damit, 

die verschiedenen Stimmungen im Wandel der 

Jahreszeiten einzufangen, und war überrascht, 

immer wieder etwas Neues zu entdecken. 
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Riesenrad.

620.000 Menschen jährlich genießen 

vom Riesenrad, dem Wahrzeichen des Pra-

ters, aus die Sicht über Wien. 1897 erbaut, 

65 Meter hoch, gilt es nicht nur als Touris-

tenattraktion, auch für Filmproduzenten ist 

es ein beliebtes Motiv. Nach einem Brand 

1944 wurde das Riesenrad ein Jahr später 

wieder aufgebaut. 2002 kehrten acht der 

verschollenen Waggons zurück und seit 

diesem Jahr leuchtet das Riesenrad näch-

tens in goldenem und silbernem Licht. 

(www.wienerriesenrad.com) 
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Wurstelprater.

Der bekannteste Teil des Wiener Praters ist wohl der „Wurstelprater“. Seit 1895, als das Vergnügungsareal „Venedig in Wien“ errichtet wurde, 

hat der Prater eine bunte Geschichte erlebt. Mit dem Wahrzeichen Riesenrad, mit der Liliputbahn, den Geisterbahnen, Ringelspielen, High-

Tech-Hochbahnen und Schießbuden ist er Treffpunkt der Wienerinnen und Wiener aller Altersklassen, aber auch Anziehungspunkt für Tou-

risten. Für Speis und Trank, etwa im Schweizerhaus, ist ebenso gesorgt wie für gesponnenen Zucker, der sich besonders bei Kindern höchster 

Beliebtheit erfreut. (www.prater.at, www.prater.wien.info) 
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